
Alz-Inn-Weg I (9 km) 

 



Radwanderweg 12: Kraiburg – Pietenberg – Rückl – Pointner – Vorrach – Taufkirchen – Bichl – Hinterbichl – Tauschhub (von dort aus über Engels-
berg bis nach Garching a. d. Alz) 

Naturdenkmäler: 
• Eichen in Kraiburg: eine besonders große Eiche befindet sich am Ortsausgang von Kraiburg an der Staatsstraße nach Wasserburg und eine 130 

Jahre alte Eiche zum Gedenken an den deutsch-französischen Krieg von 1870/71 befindet sich in der Ortsmitte 

Sehenswürdigkeiten: 
KRAIBURG: 
• Kraiburg a. Inn: Der Fund eines römischen Mosaiks beweist, dass Kraiburg zumindest schon zur Römerzeit besiedelt war. Die erste urkundliche 

Erwähnung Kraiburgs datiert auf das Jahr 772, als der Priester Sigibert sein ererbtes Gut namens Chreidorf der Freisinger Kirche schenkte. Etwa 
um 1100 wurde dann die Kraiburg gebaut, die nach 1756 abgetragen wurde und an deren Stelle seit 1838 die heutige Schlossbergkapelle steht. 
Sie ist ein weithin sichtbares Wahrzeichen der Stadt Kraiburg, das nach der glücklichen Rettung des Schiffzugs des Schiffsmeisters Johann Georg 
Riedl als Gelöbniskapelle errichtet wurde. 

• Kraiburg a. Inn, Kath. Pfarrkirche St. Bartholomäus: Neuromanischer dreischiffiger Backsteinbau, 1892/93 erbaut. Ausmalung und Mosaiken 
im Nazarenerstil 1896 von P. Max Schmalzl. 

• Ensemble Marktplatz in Kraiburg: Das Ensemble bestehend aus Marktplatz, der vom Inn zu ihm aufsteigenden Langgasse und dem Schloss-
berg, bilden den historischen Kernbereich von Kraiburg. Der geschlossene Marktplatz wurde nach dem Marktbrand von 1571 mit zwei und drei-
geschossigen Bürgerhäusern bebaut wie sie für die Inn-/Salzachstädte typisch sind. 

• Kraiburg a. Inn, Römermuseum: Anlass für die Errichtung dieses Museums im Jahre 2000 war der Fund eines Mosaiks 1994. 
• Kraiburg a. Inn, Schuster-Schleif: Angetrieben von einer der letzten Fassturbinen stellt diese Schleiferei eine besondere Sehenswürdigkeit dar. 
• Kraiburg a. Inn, Hammerschmiede: Diese, im Jahr 1889 errichtete und in den Jahren 2000/2001 restaurierte Schmiede ist die einzige noch voll 

funktionsfähige Hammerschmiede im Landkreis Mühldorf und darüber hinaus. Eine Dauerausstellung zeigt zudem die Geschichte dieses Indust-
riedenkmals. 

Einkehrmöglichkeiten: 
KRAIBURG A. INN: 

• Diverse Einkehrmöglichkeiten im Stadtgebiet von Kraiburg 

Bademöglichkeiten: 
• Freibad Kraiburg, Jahnstr. 18 
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